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Figuren charakterisieren

1	 Notieren Sie möglichst viele gleichbedeutende oder 
sinnverwandte Adjektive.

A	 zaghaft
B	 leuchtend
C	 depressiv

D	 unfreundlich
E	 klein
F	 fröhlich

2	 Ordnen Sie jeweils Adjektive den Merkmalen zu.

Adjektive:

unsicher allein groß

überfordert desillusioniert unbekümmert

kräftig enttäuscht gut gelaunt

stark fröhlich zurückgezogen

einsam witzig zögerlich

kontaktfreudig unentschlossen frustriert

Merkmale:
A	 Sie wusste nicht, was sie davon halten sollte.
B	 Er liebte es, den anderen einen Schrecken zu bereiten.
C	 Sie hatte keine Freunde.
D	 Sie stellten keine großen Erwartungen an das Leben.
E	 Sie feierte oft und lange wilde Partys und machte sich 

keine Gedanken um andere.
F	 Seine Statur war beeindruckend.

3	 a) Lesen Sie den folgenden Steckbrief.

Name: Karl-August zu Wartenberg

Alter: 45

Beruf: Geschäftsführer einer Bank in 
Liechtenstein

Besonderes Kenn
zeichen:

Immer tadellos gekleidet

Besonderes Ereignis 
im Leben:

Hatte bereits eine Privataudienz 
beim Papst

Sonstiges: Spricht mehrere Sprachen flie-
ßend, ist gut in der Finanzwelt 
vernetzt

b) Wählen Sie aus den folgenden Aussagen diejenigen aus, 
die zur Charakterisierung der Figur eingesetzt werden und 
wahrscheinlich sein könnten.
A	 Er stammt aus einer traditionsreichen Familie.
B	 Er gehörte zweifelsohne zu den „oberen Zehntausend“.
C	 Oft spielte er Golf, dort kamen ihm die besten Ideen für 

seine zukünftigen Projekte.

D	 Er ging mindestens dreimal pro Woche ins Fitnessstudio.
E	 Er schaute viel fern, am liebsten Heimatfilme.
F	 Sein Vorgesetzter hielt große Stücke auf ihn.
G	 Seine Maßanzüge stammten aus London, wohin er 

mehrmals pro Monat geschäftlich reiste.
H	 Sein Fahrer beschrieb ihn als sehr angenehmen und 

ruhigen Zeitgenossen.
I	 Er war in dritter Ehe verheiratet, allerdings immer noch 

kinderlos, was ihm starke Kritik innerhalb der Familie 
einbrachte.

J	 Er besaß so viel Geld, dass er es sich leisten konnte, oft 
nur 3 bis 4 Stunden pro Tag zu arbeiten.

4	 Situation: 
Ein(e) Praktikant(in) in einer Druckerei gelangt zufällig an 
einen Stapel Blanko-Schulzeugnisse. Sie/Er hat die Möglich-
keit, unbemerkt einige Blätter verschwinden zu lassen und 
mit nach Hause zu nehmen, um später das eigene Abschluss-
zeugnis der Schule zu verbessern. 

a) Erstellen Sie eine Tabelle nach dem folgenden Muster.

Adjektiv Name Äußeres Handlung/
Gedanken

A	 ängstlich

B	 hin- und hergerissen

C	 unehrlich

D	 berechnend

b) Ordnen Sie jedem Adjektiv (A−D) einen sprechenden Na-
men, ein mögliches Äußeres sowie eine typische Handlung/
Gedanken der Figur in der angegebenen Situation zu.

Sprechende Namen:
1 Raphael Trick – 2 Anna Schwenker − 3 Otto Schlecht – 	
4 Petra Schlicht

Äußeres:
5 klein, mager – 6 cool, abgebrüht – 7 altmodisch – 8 über-
freundlich 

Handlung/Gedanken:
9	 Sie/Er plante alles bis ins letzte Detail. Sie/Er wollte 

sichergehen, dass ihr/sein Plan auch hundertprozentig 
funktionierte. 

10	 Sie/Er war sich nicht sicher, was in dieser Situation das 
Richtige sein sollte. 

11	 Ihre/Seine Hände zitterten beim Gedanken an die mögli-
chen Folgen. 

12	 Einerseits war diese Gelegenheit sehr verlockend, ande-
rerseits hatte sie/er Bedenken, ertappt zu werden. 
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5	 Ordnen Sie den Verhaltensweisen 3 passende Adjektive 
zu.

Verhaltensweisen:
A	 Er konnte einfach nicht anders. Immer, wenn er sah, dass 

jemand Hilfe benötigte, musste er einfach etwas tun. 
B	 Sie hatte bereits vor langer Zeit aufgegeben, sich um 

andere zu kümmern.
C	 Er beschimpfte sie lautstark, schrie und schlug mit den 

Fäusten auf den Tisch. Das geschah jedes Mal, wenn sie 
ihm auch nur sanft widersprochen hatte.

Adjektive:

1	 cholerisch 8	 überheblich

2	 egoman 9	 faul

3	 sozial 10	 ängstlich

4	 unkontrolliert 11	 egoistisch

5	 eigennützig 12	 selbstlos

6	 hübsch 13	 hilfsbereit

7	 brutal 14	 fleißig

6	 Ordnen Sie den Reaktionen anderer 3 passende Adjekti-
ve zu.

Reaktionen anderer:
A	 Andere meinten, Mona habe eine beruhigende Art.
B	 Marc lästerte: „Robin hat sich in seinem Leben noch nie 

ein Bein ausgerissen.“
C	 Seine Freunde schätzten an Cem, dass er Zusagen stets 

einhielt. Er war immer für sie da, wenn er gebraucht 	
wurde.

Adjektive:

1	 eigenbrötlerisch 8	 entspannt

2	 verbindlich 9	 faul

3	 ruhig 10	 eigenartig

4	 listig 11	 hilfsbereit

5	 uneigennützig 12	 zuverlässig

6	 bedacht 13	 nachlässig

7	 überlegt 14	 gebildet

7	 Entscheiden Sie, welches Ereignis im Leben der Figuren 
am besten zu dem Beruf passt, um ein Spannungsfeld zu 
erzeugen.

Berufe Ereignisse

A	 Universitätsprofessor 1	 Autounfall mit Folge: 
steifes Bein

B	 Sportler: 100-Meter-
Läufer

2	 Liebesaffäre mit min-
derjährigem Mädchen

C	 Politiker 3	 Eigene Demenzerkran-
kung

D	 Topmanager 4	 Lottogewinn

E	 Busfahrer 5	 Firmenpleite

8	 Erfinden Sie selbst eine Figur und charakterisieren Sie 
diese.

–– Erstellen Sie hierzu zunächst einen Steckbrief.
–– Beschreiben Sie ausführlich das Äußere und die soziale 

Umgebung.
–– Fügen Sie Handlungen, Gedanken, Aussagen der Figur 

und Reaktionen anderer hinzu, um ein abgerundetes Bild 
von der Person zu erlangen.


